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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Röttenbach V : TV 1848 Schwabach VII 
Montag, 25.03.2024, 20:10 Uhr

TSV Röttenbach V gegen TV 1848 Schwabach VII 3:7

Am 18. Spieltag der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)
traf der TSV Röttenbach V am Montagabend auf die Gäste vom TV 1848 Schwabach VII. Aus dem
Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 7:3 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Müller und Weinzierl, die in
allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf
erzielte Helmut Weinzierl, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nichts auszurichten hatten Knäblein /
Knäblein beim 5:11, 7:11, 10:12 gegen Müller / Oßwald. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Riedl / Eitel ihren Gegner Weinzierl / Eberlein letztlich beim 9:11, 6:11, 11:8, 4:
11 nicht gefährlich werden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Werner Riedl konnte im Spiel gegen Michael Oßwald einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Jürgen Knäblein verlor derweil sein Match
wiederum gegen Peter Müller unterm Strich recht eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit
0:3. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Beim
folgenden 3:0 gegen Erwin Eberlein fand Thomas Eitel hingegen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Helmut Weinzierl fand Andreas
Knäblein von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Werner Riedl beim letztendlich klaren 0:3 gegen Peter Müller. Jürgen Knäblein
hatte wenig später seinen Gegner Michael Oßwald beim 11:9, 11:9, 13:11 recht sicher im Griff,
obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen war.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Helmut Weinzierl war für Thomas Eitel am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. In toller Verfassung
präsentierte sich Andreas Knäblein im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Erwin Eberlein. 0:2 (Knäblein) bzw. 13:13 (Eberlein) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7
zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Röttenbach V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 22:14 bei 10 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TV 1848 Schwabach VII geht es stattdessen am 28.03.2024 gegen die DJK
Schwabach III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Röttenbach V

Doppel: Knäblein / Knäblein 0:1, Riedl / Eitel 0:1 
Einzel: W. Riedl 1:1, J. Knäblein 1:1, T. Eitel 1:1, A. Knäblein 0:2 

 TV 1848 Schwabach VII
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Doppel: Müller / Oßwald 1:0, Weinzierl / Eberlein 1:0 
Einzel: P. Müller 2:0, M. Oßwald 0:2, H. Weinzierl 2:0, E. Eberlein 1:1


